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Der Pianist der Tagespflege

Münster/Amelsbüren, 14.05.2026 [ENA]

Der 37-jährige Yuki Kawaguchi aus Japan arbeitete in den Alexianer-Tagespflegen Münster-Amelsbüren
und Wolbeck. Mit seiner zugewandten Art und seinem beeindruckenden klassischen Klavierspiel schenkte
er vielen Tagespflegegästen besondere Momente der Nähe und Menschlichkeit.

Wenn Yuki Kawaguchi in der Tagespflege am Klavier saß, wurde es oft still im Raum. Viele
Tagespflegegäste hörten aufmerksam zu, manche schlossen die Augen oder lächelten leise. Der aus
Kagoshima im Süden Japans stammende Pflegefachmann blieb vielen Gästen nicht nur wegen seiner
zugewandten Art und seiner liebevollen Ansprache in Erinnerung, sondern auch durch sein
beeindruckendes klassisches Klavierspiel.

Der gebürtige Japaner Yuki Kawaguchi kam während eines Austauschjahres erstmals nach Deutschland.
Später kehrte er dauerhaft zurück. Heute arbeitet der 37-jährige Pflegefachmann nicht nur mit großer
Hingabe in der Pflege, sondern gibt auch Klavierunterricht und tritt gelegentlich bei Konzerten auf. Musik
bedeutet ihm sehr viel, weil er dadurch Gefühle ausdrücken und Menschen auf besondere Weise erreichen
kann.

Während seiner Arbeit in der Tagespflege setzte sich Yuki Kawaguchi nicht nur pflegerisch für die
Menschen ein. Immer wieder nahm er sich Zeit, um für die Tagespflegegäste klassische Klavierstücke zu
spielen. Viele ältere Menschen hörten aufmerksam zu, manche summten leise mit oder schlossen für einen
Moment die Augen. Gerade diese Verbindung aus menschlicher Nähe, Ruhe und Musik machte ihn für
viele Gäste zu einem besonderen Menschen innerhalb der Einrichtung.

Musik begleitet Yuki Kawaguchi bereits seit seiner Kindheit. Seit 29 Jahren spielt der aus Kagoshima
stammende Japaner Klavier. Neben seiner Arbeit als Pflegefachkraft gibt er auch Klavierunterricht und tritt
gelegentlich bei Konzerten auf. Für ihn bedeutet Musik weit mehr als nur Unterhaltung. Sie hilft ihm,
Gefühle auszudrücken und mit Menschen auf besondere Weise in Verbindung zu treten. Gerade diese
Verbindung aus Musik, Menschlichkeit und Pflege prägte auch seinen Alltag in der Tagespflege

Für Yuki Kawaguchi bedeutet Musik weit mehr als nur ein Hobby. Seit 29 Jahren spielt der aus Japan
stammende Pflegefachmann Klavier. Neben seiner Arbeit in der Pflege gibt er auch Unterricht und tritt
gelegentlich bei Konzerten auf. Besonders wichtig ist ihm, durch Musik Gefühle ausdrücken und Menschen
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erreichen zu können. Gerade diese Verbindung aus Menschlichkeit, Pflege und klassischer Musik prägte
auch seinen Alltag in der Tagespflege.

Während eines Austauschjahres lernte Yuki Kawaguchi Deutschland näher kennen. Später entschied er
sich, dauerhaft hier zu leben. Seine Familie mit drei Geschwistern lebt weiterhin in Japan. Deutsch lernte er
zunächst an der Universität. Für den heute 37-Jährigen war die Sprache anfangs eine große
Herausforderung, da sich Japanisch und Deutsch stark unterscheiden. Dennoch gab er nie auf.

Am 17. März verabschiedeten sich viele Tagespflegegäste und Mitarbeitende von Yuki Kawaguchi.
Künftig arbeitet er im Kinderhaus Tjelle in Münster-Gremmendorf, einer Einrichtung für schwer kranke
und intensivpflegebedürftige Kinder und Jugendliche. Dort werden junge Menschen nicht nur medizinisch
betreut, sondern auch pädagogisch begleitet. Für Yuki bedeutet diese Aufgabe eine neue und besonders
verantwortungsvolle Herausforderung.

„Musik macht mich glücklich und tut meiner Seele gut“, sagt Yuki Kawaguchi. Besonders schätze er es,
durch Musik Gefühle ausdrücken und mit Menschen auf einer anderen Ebene kommunizieren zu können.
Dass er trotz seiner musikalischen Begabung bewusst den Weg in die Pflege gewählt habe, bereue er nicht.
„Es erfüllt mich mit Freude, wenn sich Menschen wohlfühlen“, sagt der 37-Jährige.

Bericht online lesen:
https://www.european-news-agency.de/lokale_nachrichten/der_pianist_der_tagespflege-93622/
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